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Unternehmer|Bürger|Stifter
Zukunft Standort

Gemeinsam den eigenen 
Standort nachhaltig stärken

Hans-Josef Vogel
Bürgermeister der Stadt Arnsberg
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• produzieren Güter/Dienstleistungen

• ermöglichen Aus- und Weiterbildung/ 
Arbeit/Einkommen/Sinn

• organisieren betriebliche Gemeinschaft

• zahlen Steuern

Unternehmer/Selbständige leisten gesellschaftliche 
Beiträge.

Sie

Gesellschaftlicher Beitrag
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• gestalten Standort durch Geschäftsbetrieb
Gebäude/Produktionsstätten/Arbeitsplätze/Umwelt/
Energie/Zukunftsfähigkeit 

• gestalten Standort durch 
„bürgerschaftliches“/gesellschaftliches Engagement
des Unternehmens
der Menschen im Unternehmen (z.B. in der 
Freiwilligen Feuerwehr)

Unternehmer/Selbständige leisten gesellschaftlichen 
Beitrag.

Sie

Gesellschaftlicher Beitrag
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Gesellschaftliches Engagement von Unternehmen

1. Basisengagement

Sach- oder Geldspenden, über deren Verwendung das 
Unternehmen wenig (oder gar nicht) mitbestimmen 
kann

Beispiel: Spende an Verein
Anzeige für Programmheft/Vereinsblatt

Engagementformen
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2. Strategisches Engagement
Engagement, mit dem sich das Unternehmen 
einbringt und beteiligt an selbst- oder mitinitiierten 
Projekten oder grundlegenden Lösungen 
durch eigenes Know-how, Sachmittel, Personal, 
Kontakte, Finanzmittel oder nicht-monetäre 
Ressourcen
mit Partnern aus Bürgerschaft und Stadt und 
zwar mit Ziel, langfristig Nutzen für den eigenen 
Standort zu schaffen 
Beispiel: 
Erhöhung des Bildungsniveaus durch 
Schulentwicklungsfond

Engagementformen
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3. Vernetztes und gebündeltes strategisches
Engagement 

Mehrere Unternehmen bündeln ihr strategisches 
Engagement, vernetzen sich mit Bürgerschaft und 
Stadt und erzielen dadurch größere gesellschaftliche 
Wirkung.

Dadurch:
Innovative Lösungen für komplexe 
Aufgabenstellungen, die über Wettbewerbs- und 
Zukunftsfähigkeit des Ganzen vor Ort (=Standort) 
mitbestimmen. 

Verantwortungspartnerschaft
• Pioniergeist und Kooperationsbereitschaft
• Zielorientierung und Überprüfung der Zielerreichung 

Engagementformen
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Ergebnis: 
Unternehmer und Bürger 
stiften 
Verantwortungspartnerschaft 
durch Vernetzung zur 
nachhaltigen 
Standortstärkung

BürgerStiftung ist  
institutionalisierte 
Nachhaltigkeit“

Vernetztes und gebündeltes strategisches Engagement 
= BürgerStiftung Arnsberg

BürgerStiftung Arnsberg
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Jedem Kind ein Instrument (JEKI)

Beispiele BürgerStiftung Arnsberg
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Arnsbergs Helden

Beispiele BürgerStiftung Arnsberg



10

Lichtturm Arnsberg – Lebendiges Denkmal

Beispiele BürgerStiftung Arnsberg
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Pro-Berufsorientierung (ProBe)

Beispiele BürgerStiftung Arnsberg
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Bildungsstadt Arnsberg

Herausforderungen: 

„Bildungshaus 3-10“

„Neue Sekundarstufe 10-
16“

„Neuer Berufsstart“

Beispiele BürgerStiftung Arnsberg
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Gesellschaftliches Engagement von Unternehmen/ 
Unternehmern/Bürgern – Formen und Stärke ihres 
Nutzens (Zusammenfassung)

Quelle: Bertelsmann-Stiftung

Nutzen für Unternehmen und Stadt
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Teile der Gewerbesteuer können durch bürgerschaftliches/
gesellschaftliches Engagement von Unternehmen für Stadt „ersetzt“
werden („Bürgerschaftliche Steuer“). 

Dadurch:
„Reset“ der Kommunalen Selbstverwaltung (= Potentialentfaltung 
der lokalen Bürgergesellschaft) und Begrenzung des Zentralstaates 
zugunsten der Aktivierung und Motivierung der Gesellschaft

Zukunft: Neue Gegebenheiten = neue Notwendigkeiten
Demografischer Wandel – quantitativ und qualitativ

Ohne bürgerschaftliches Engagement, ohne gesellschaftliches 
Engagement von Unternehmen geht es nicht. 
Wir alle brauchen die BürgerStiftung Arnsberg.

Zukunft: „Wahlrecht“ für Unternehmen (Reinhard Mohn)

Zukunft


